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Information und Anmeldung: 
Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg (Umwelthauptstadt) 

Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: steinke@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de 

Auto-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

von A 2: Ausfahrt MD-Zentrum (70)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Hauptbahnhof-Zentrum, Diesdorf   
Richtung Diesdorf 

von A 14: Ausfahrt MD-Sudenburg (5)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Stadtfeld  Richtung Diesdorf 

Bei der Anreise mit dem PKW empfehlen wir den Parkplatz 
Adelheidring Parkgebühr: 2,50€/ Tag oder nutzen Sie die 
Tiefgarage der Deutschen Rentenversicherung für 4,50€/ Tag  

Bahn-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

Hauptbahnhof (Westausgang)  Konrad-Adenauer-Platz   
Damaschkeplatz  Maxim-Gorki-Str. 13 (ca. 7 Min. Fußweg) 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 

- Grundstücksentwässerungsanlagen  
außerhalb von Gebäuden Teil I - Planung und  
Bemessung einschl. Überflutungsschutz 

- VergabeRecht - Vergaben rechtssicher durchführen 
- Inhalts- und Nebenbestimmungen zu Genehmigungs-
bescheiden im Bau- und Umweltrecht 

- Die neue “Mantelverordnung“ 
- Dezentrale Abwasserbeseitigung -  
Kleinkläranlagen und abflusslose Gruben 

- Bergrecht - Grundlagen und umweltrechtliche Bezüge 
- Das Störfallrecht - auf Abstand halten? 
- Umweltprüfungen im Kontext bergbaulicher Vorha-
ben  

- Die grenzüberschreitende Abfallverbringung 
- Probenahme Abwasser 
- Probenahme Trinkwasser 
- Die „Baurechtsschaffung“ für PV-Projekte 
- REACH und GHS / CLP - Grundlagenseminar 
- Naturnahe Gewässerunterhaltung  
an Gewässern II. und III. Ordnung 

- Explosionsschutz – A T E X - ExVO und BetrSichV 
- Betriebsbeauftragte für Gewässerschutz –  
Erhalt der Fachkunde 
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Gratis Seminarpausen 
 
 

IWU – inn0vativ, wertig, unabhäng1g Anderes Thema? Klick auf www.iwu-ev.de  

mailto:heyer@iwu-ev.de
http://www.iwu-ev.de/
http://www.iwu-ev.de/


 

Das Institut für Wirtschaft und Umwelt IWU e. V. führt 
am 06. und 07. Mai 2025 

das Fachseminar 

Grundlagen des  

Wasserbaus 
 

in der Umwelthauptstadt Magdeburg durch. 
 

Die Umstrukturierung und Straffung der Behörden ver-
langt von den Mitarbeitern zunehmend auch Aufgaben zu 
übernehmen, die in ihrer bisherigen Praxis oder Ausbil-
dung wenig oder kaum vorkamen. In solchen Situationen 
fehlen häufig Kenntnisse der natur- und ingenieurwissen-
schaftlichen Grundlagen, mit denen spezielle aufgaben-
bezogene Schulungen erst verständlich und handhabbar 
werden. 
 
Die Seminarreihe soll genau diese Lücke schließen, in 
dem sie wichtige Grundlagen für die Tätigkeit im Bereich 
Wasserwirtschaft / Wasserbau, insbesondere vor dem ak-
tuellen Hintergrund der EG-WRRL und dem Hochwasser-
schutz, in komprimierter und einfach verständlicher 
Form darstellt. 
 
Die 2-tägige Seminarreihe wurde speziell für Sie als Mit-
arbeiterInnen der Umweltämter konzipiert ist aber auch 
für MitarbeiterInnen von Planungs- und Ingenieurbüros 
geeignet. 
 
Gleichzeitig bietet die Seminarreihe den Teilnehmern ein 
Forum, in welchem aktuelle Fragen, Aufgaben und Pro-
bleme mit Kollegen diskutiert werden können.  
 
Nutzen Sie Kaffee- und Mittagspause für fachliche und 
persönliche Gespräche. 

Damit Sie Ihre Weiterbildung nachweisen können, erhal-
ten Sie als Teilnehmer das IWU-Zertifikat. 

 

Referent / Seminarleitung: 

Dipl.-Ing. (FH) Frank Gries, 
Ingenieurgesellschaft Heidt + Peters mbH, Celle,  
Abteilungsleiter Wasserwirtschaft / Wasserbau 

 
 

 

PROGRAMM 
 

1. Tag Dienstag, 06. Mai 2025 
 

 

09.30 Uhr Einführung / Begriffe / Grundlagen 

11.00 Uhr Kaffeepause 

11.15 Uhr Geschichte und  
aktuelle Situation des Wasserbaus 

- Handlungsschwerpunkte im Wasserbau 

Rechtliche Grundlagen einschl. EG-WRRL 

- WHG, Landeswassergesetzte, EG-WRRL 

12.45 Uhr Mittagspause 

13.30 Uhr Hydrologische und hydromechanische 
Grundlagen 

- Berechnungsansätze verstehen   

15.00 Uhr Kaffeepause 

15.15 Uhr Berechnungsansätze in der Ingenieurpraxis 

mit Praxisbeispielen und Übungen 

16.30 Uhr Ende des ersten Seminartages 
 

 
 

2. Tag  Mittwoch, 07. Mai 2025 
 

09.30 Uhr Fließgewässerausbau und Zielerreichung 
nach WRRL 

- Renaturierung von Fließgewässern 
- Gewässerökologie 

11.00 Uhr Kaffeepause 

11.15 Uhr Fischaufstiegsanlagen 

Anlagen zum Fischabstieg 

- Hintergrund, Bauweisen und Beispiele 

12.45 Uhr Mittagspause 

13.30  Uhr Hochwasserschutz  

- Grundlagen und Handlungsoptionen 

15.00 Uhr Kaffeepause 

15.15 Uhr Hochwasserrisikomanagement  
nach EG-HWRM-RL 

16.30 Uhr Ende des Seminars 
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